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gr 440 Halle a d Saale Freitag den 19 September 1902
Staatsbürgerliche Pflichten

Mit dem Zuſammentritt der ſeitens der Zolltarifkommiſſion
kurz vor ihrer Vertagung gebildeten Subkommiſſion hat
nunmehr die parlamentariſche Saiſon wieder ihren Anfang
genommen Wer Zeichen zu deuten und in der Volksſeele
u leſen verſteht kann keinen Augenblick darüber im

Unklaren ſein daß damit eine Periode begonnen hat die
an politiſchen ſowohl wie wirthſchaftlichen Kämpfen ſo reich
ſein wird wie kaum eine im letzten Jahrzehnt geweſen iſt
und daß während der kommenden Monate die Geiſter mit
einer Heftigkeit und Leidenſchaftlichkeit aufeinanderplatzen
werden wie ſie erfreulicherweiſe bei uns zu den Seltenheiten
gehört Die Unzufriedenheit mit der Politik der
gegenwärtigen Regierung hat darüber iſt gar kein
Zweifel weite Kreiſe ergriffen und nicht nür etwa
diejenigen Schichten bei denen infolge ihrer ſozialen Lage
der Mißſtimmung leichter Thür und Thor geöffnet wird als
in anderen Ständen ſondern ſie iſt auch dort vorhanden
wo man nur zu oft geneigt iſt ein kritikloſes Einverſtändniß
mit den Handlungen und Aeußerungen der Regierung als
erſte und vornehinſte aller ſtaatsbürgerlichen Pflichten an
zuſehen Wohin der Blick des Politikers ſich auch wenden
mag nach rechts oder links oder nach der Mitte überall
Beſorgniß überall Mißvergnügen über das zielloſe
Fahrwaſer in dem das Staatsſchiff ſich jetzt bewegt und
ſo ſehr man auch in einzelnen Kreiſen geneigt iſt dem
leitenden Staatsmann den guten Willen eine zielbewußte
jedermann klar erkennbare Politik zu treiben zuzugeſtehen
vermag man doch nicht über die Energieloſigkeit und
Sſchwäſchlichkeit hinwegzukommen die das hervorſtechende
Charakteriſtikum der gegenwärtig am Ruder befindlichen
Staatsmänner bildet

Staatsmänner eigentlich iſt mit dieſem Ausdruck zu
viel geſagt denn kein einziger der Miniſter die dem Kabinet
Bülow angehören hat bisher die Eigenſchaften erkennen
laſſen die das wahre Weſen eines Staatsmannes aus
machen Die imponirende Größe die Machtfülle die weit
über die Grenzen des Reiches hinaus dominirende Autori
tät die zu Bismarck s Zeiten dem deutſchen Reichskanzler
vor allen anderen ſeiner Kollegen intra et extra muros
imperii ein eigenes Relief verlieh ſie ſind längſt verblaßt
der Kanzler des Deutſchen Reiches zu dem früher das ge
ſammte Ausland mit Bewunderung aufblickte deſſen Stimme
es beachtete wo und wann immer ſie vernehmbar wurde
erhebt ſich heute nur durch ſeine en an der Spitze
der Reichsverwaltung über die Dutzende ſeiner Miniſter
kollegen in den Bundesſtaaten und während der erſte
Kanzler ſeinen Einfluß derart zu ſteigern wußte daß er in der
Lage war die politiſchen Leiter der Bundesſtaaten zu ſtärken
galt es irgendwelchen Widerſtand zu überwinden ſucht
ſein dritter Nachfolger nur zu oft Deckung hinter den
ſüddeutſchen Regierungen wenn ihn die Geiſter
der Jntereſſenſucht die er da er ſie gerufen nicht wieder
los werden kann zu ſehr bedrängen Politik und höfiſches
Weſen ſie ſind eben leider zu ſehr mit einander verquickt
als daß ſie ſich ohne ernſtliches Aufraffen noch trennen
ließen das Hängen am Amte das Beſtreben die Miniſter
herrlichkeit ſo lange und ausgiebig wie nur irgend möglich
zu genießen hat bei unſeren Miniſtern jede ſelbſtändige
Regung ertödtet und ſo kann es durchaus nicht wunder
nehmen wenn die Ernergieloſigkeit die ſich gegenüber
höfiſchen Einflüſſen bemerkbar macht in eine allgemeine
Direktionsloſigkeit ausgeartet iſt deren Erſcheinungen ſich
allenthalben bemerkbar machen wohin man auch blickt
und allenthalben das Gefühl der Unſicherheit und Hilf
loſigkeit politiſch wie wirthſchaftlich genommen erweckt

Unter ſolchen Verhältniſſen kann es natürlich nicht
wunder nehmen wenn ſich die Gegenſätze im Volke in
einer Weiſe zuſpitzen die nicht unbedenklich iſt Hier die
Agrarier die unermüdlich daran arbeiten die Hilfe des
Staates an Stelle der Selbſthilfe zu ſetzen und ſich ſolcher
geſtalt unter Mißachtung der glänzenden Erfolge unſerer
ſeitherigen Wirthſchaſtspolitik müheloſen Gewinn auf Koſten
der arbeitenden Klaſſen zu verſchaffen dort zahlreiche Zweige
der großen Jnduſtrie die beſtrebt ſind zu ihrem eigenen
Beſten die Preiſe der aus dem Auslande eingeführten Roh
Produkte durch hohe Zölle zu ſteigern und dadurch den
kleineren Betrieben die Exiſtenz noch mehr als bisher zu
erſchweren wieder wo anders der kleine Mann den die
Sorge um die drohende Erſchwerung ſeiner Erwerbsgelegen

heit und die Verſchlechterung ſeiner Lebenshaltung nicht
froh werden läßt über die gegenwärtigen Zuſtände und
als Quinteſſenz aller dieſer Erſcheinungen ein Kampf
aller gegen alle der je länger er dauert und
e thatenloſer ihm die Regierung zuſieht die Unluſt
an einer Mitarbeit im öffentlichen Leben mehr und mehr
verbreitet und wie eingangs ſchon erwähnt der Miß
ſtimmung und e fruchtbaren Boden bereitet
Zudem folgt eine Ungeſchicklichkeit der Regierung und ihrer
a gane nach der anderen Die ausgeſprochene Gering
m dung des Bürger und ſubalternen Veamtenſtandes die
n Falle Löhning zutage getreten iſt die unduldſame Ge
u nung liberalen Anſchauungen und Empfindungen gegen
ha welche die kirchlichen Stellen wie früher wiederholt
r ſo neuerdings im Falle Neidhardt dokumentirt habenar die Zurugſegnng des Bürgerthums in allen
Hallen in denen rückſchrittliche Geſinnung ſich zu offenbaren
ſtark zu e vermag hüben die alljährlich ſich ver
deitdde Jn anſpruchnahme der Leiſtungsfähigkeit des Volkes
en das alles ſind Momente die ihrer ganzen Be

a nach gewürdigt werden müſſen wenn man den

Urſachen auf den Grund gehen will die die immer größer
werdende Verſtimmung im Volke gezeitigt haben
Solchen Erſcheinungen gegenüber aber iſt die Enthaltſamkeit
in öffentlichen Dingen wie ſie jetzt vielfach geübt wird nicht
das richtige Mittel zur Herbeiführung einer Aenderung
Unmuthig und grollend beiſeite treten hieße den
reaktionären Elementen das Feld überlaſſen und
ſich ihnen da auf die Regierung kein Verlaß iſt wider
ſtandslos in die Hände geben Deshalb ſollte es allent
halben als höchſte und vornehmſte ſtaatsbürgerliche
Pflicht betrachtet werden mit allen Kräften anzu
kämpfen in Wort und Schrift und durch die That
gegen die Richtung die gegenwärtig auf
politiſchem wie wirthſchaftlichem und geiſtigem
Gebiete zu dominiren ſucht und nichts zu unterlaſſen
was geeignet iſt in dieſem Kampfe zu ſtärken und dieWaffen zu ſtählen Daß hierzu in erſter Linie für alle
Kreiſe das Leſen einer gut und ſchnell unterrichtenden
Zeitung gehört die wie die SaaleZeitung beiſpiels
weiſe allen öffentlichen Fragen ihre Aufmerkſamkeit
widmet und ſelbſtändig dazu Stellung nimmt ohne
Rückſicht auf dieſe oder jene Kreiſe ohne Scheu
vor einem offenen und kräftigen Worte bedarf kaum
eines beſonderen Hinweiſes Nur auf dieſe Weiſe
kann man ſich auf dem Laufenden erhalten und ſich
orientiren über alles was auf politiſchem wie wirthſchaft
lichem Gebiete droht kann man wohlgerüſtet in den Kampf
eintreten und an ihm theilnehmen der gegenwärtig tobt
und deſſen Ausgang entſcheidend für die nächſte Zukunft
unſeres Vaterlandes iſt Unſere Zeit erfordert Männer
die da wiſſen was ſie wollen die in der Lage ſind ſelbſt
mit zu urtheilen und für dieſe iſt eine unabhängige feſten
Prinzipien huldigende Zeitung der beſte Waffenträger
Jhrer möge man ſich erinnern wenn man willens iſt mit
zuarbeiten an der Beſſerung der gegenwärtigen Verhältniſſe
dazu beizutragen einer neuen und beſſeren Zeit den Weg

zu bereiten Sehne

Deutſches Reich

Zollfanatismuns und Zollentbehrlichkeit
Vor einigen Tagen haben die Gärtner in Berlin in Breslau

und noch in einer ganzen Anzahl anderer Orte Verſammlungen
abgehalten um für möglichſt hohe Zölle auf Gärtnereierzengniſſe
Propaganda zu machen Am charakteriſtiſchſten war die Ver
ſammlung der Grupve Mittelrhein des Verbandes der
Handelsgärtner Deutſchlands in Bonn Schrankenloſe Hochſchutz
zöllnerei prägte den Verhandlungen der Verſammlung den
Stempel auf Der Referent Gärtnereibeſitzer Neuen aus
Andernach ſprach ſich mit beſonderer Schärfe gegen die zollfreie
Einfuhr junger holländiſcher Obſtbäume aus Sie ſeien der
BVerderb des dentſchen Obſtbaues weil ſie unter anderen
klimatiſchen Verhältniſſen gewachſen meiſtens ſchon nach kurzer
Zeit zu Grunde gingen Eine klaſſiſche Begründung Alſo
weil die holländiſchen Obſtbäume für Deutſchland konkurrenz
unfähig ſind darum müſſen ſie verzollt werden Denn daß die
deutſchen Obſtbauer ſich zu ihrem eigenen Schaden nicht dauernd
Obſtbäume werden aus Holland kommen laſſen die doch in
Kürze eingehen das wird wohl Herr Neuen ſelbſt zugeben
Seine Ausführungen ſprechen alſo nicht für den Zoll ſondern
für die völlige Sinnloſigkeit des Zolles Aber das macht
bei einem richtigen Zollfanatiker nichts aus Schließlich wurde
denn auch einſtimmig eine Reſolution angenommen die Zoll für
alles Mögliche u a auch für Gemüſe verlangt

Gerade rechtzeitig zur Kritik dieſes Beſchluſſes erſcheint ein
ſehr ſachverſtändiger Artikel über Konſervengemüſe in dem
Weſt deutſchen Landwirth der landwirthſchaftlichen

Beilage der als hochſchutzzöllneriſch hinreichend bekannten
Kölniſchen Volkszeitung Jn dem Artikel heißt es

Das Konſervengroßgewerbe verarbeitet jetzt die landwirth
ſchaftlichen Ereugniſſe derart daß ſie jahrelang in jedem Klima
ſich halten Militär Marine Schiffahrt Krankenhäuſer uſw
können ohne Konſerven nicht mehr auskommen Auch die
Bevölkerung bedient ſich immer mehr der Konſerven welche
geeignet erſcheinen der großen Einfuhr fremder Gemüſe aus
von der Natur mehr bevorzugten Ländern Einhalt zu thun
Jn abſehbarer Zeit wird der Bedarf an Konſerven noch bedeutend geſtiegen ſein wodurch die
Land wirthſchaft ihre Erzeugniſſe an Gemüſe
viel beſſer ver werthen kann Namentlich ſind es
Bohnen Karotten Kohlrabi Erbſen Blumenkohl Sellerie
Zwiebeln und Gurken welche zur Verwerthung auf dieſem
Wege gebaut werden Der Umſchwung der auf dieſem
Gebiete ſich geltend gemacht hat darf vom Gemüſebau
treibenden Landwirth keineswegs überſehenwerden Durch die Fortſchritte des Konſervengroßgewerbes
wird einer großen Anzahl von Landwirthen der Abſatz

s erleichtert zumal ſolchen die nicht in der
Nähe einer Großſtadt wohnen

Hier giebt ein agrariſches Fachblatt den Weg an auf dem in
rationeller Weiſe durch techniſchen Fortſchritt der großen Ein
fuhr fremder Gemüſe aus von der Natur mehr bevorzugten
Ländern Einhalt gethan werden kann Es geht alſo auch
ohne Zoll Aber freilich irgend einen Schutzzoll zu fordern
iſt ja viel bequemer als ſich die techniſchen Fortſchritte unſerer
Zeit zu eigen zu machen

Die proteſtantiſche Ortihodoxie in katholiſcher Beleuchtung

Jn einem ſehr beachtenswerthen Artikel überſchrieben Ka
tholiſcher Proteſtantismus ergreift die Köln Volks
ztg zum Falle Neidhardt das Wort Sie ſchreibt darin

Die Forderung daß proteſtantiſche Prediger ſich auf ein
beſtimmtes Bekenntniß verpflichten ſeine Sätze als chriſtliche
Wohrheit anerkennen und lehren und nicht befugt ſein ſollen

zurechtzulegen iſt nicht proteſtantiſch Die Orthodoxen
mögen ſich noch ſo ſehr drehen winden und ſträuben ſie be
finden ſich damit auf katholiſchem Boden denn ſie geben das
Prinzip der freien Forſchung preis und ſtellen eine Autorität
auf die über die Wahrheit oder Falſchheit einer Lehre ent
ſcheiden und an deren Entſcheidung Prediger und Gemeinde
mitglieder gebunden werden ſollen
Zunächſt giebt das ultramontane Blatt darin klipp und klar

die Naturgeſchichte des Katholizismus preis Katholiſch iſt nach
dieſer Autorität die wir anzuzweifeln kein Recht haben Preis
gabe der freien Forſchung und die Unterwerfung unter eine
Autorität der ſich Prediger und Gemeindemitglieder h
zu fügen haben Wer erinnerte ſich dabei nicht der hochtönenden
Phraſen über die Wiſſenſchaftlichkeit der katholiſchen Lehre auf
dem Mannheimer Katholikentage 7

Dem Nagel auf den Kopf trifft die Köln Volksztg anderer
ſeits aber in ihrer Entgegnung auf den Reichsboten wegen
ſeiner Auffaſſung des Proteſtantismus Phſychologiſch iſt das
leicht erklärlich Denn die Köln Volksztg brauchte nunr in die
eigene Seele zu ſehen um darin das Bild der proteſtantiſchen
Orthodoxie zu finden Beide ziehen ſo entwickelt die ultra
montane Freundin unſerer Orthodoxyie ſachlich durchaus richtig
an demſelben Strange der Autorengläubigkeit Es bleibt dabei,
ſchreibt die Köln Volksztg die liberalen Theologen ſind
wirklich proteſtantiſch der Reichsbote aber iſt im
Grunde ſeines rom feindlichen Herzens katholiſch
Dieſer Hinweis anf die brüderliche Harmonie zwiſchen Katl,o
lizismus und katholiſchem Proteſtantismus genannt proteſtan
tiſche Orthodoxie ſollte müßte man meinen unſeren Ortho
doxen wirklich zu denken geben und ſie zu einer Reviſion ihres

Begriffes Proteſtantismus veranlaſſen J
Politiſches

Die Deutſche Tagesztg beklagt es bitter daß man ſelbſt
in agrariſchen Kreiſen nicht überall einſehen wolle die Sätze
des ſogenannten Kompromiſſes in der Getreidezollfrage gäben
keine genügende Gewähr für den nöthigen Zollſchutz der Land
wirthſchaft und daher ſei der nur in dieſer Höhe auf
gebeſſerte Regierungsentwurf für die Bauern unannehmbar
Gegen dieſen Standpunkt wendet ſich wie die Deutſche Tages
zeitung ſelbſt mittheilt nämlich das Organ des weſtfäliſchen
Bauernvereins Der Weſtfale in ſehr ſcharfen Worten
Er wirft dem Bund der Landwirthe vor daß er nicht die
Jntereſſen der Land wirthſchaft fördere weil er auf
dieſem Standpunkt ſtehe Er räth ſich mit dem Kompromiſſe
zu begnügen und den Zolltarifentwurf möglichſt bald
Geſetz werden zu laſſen Wir haben ſtets betont daß die
Agrarier mit ihren exorbitanten Zollforderungen nie und
nimmer die Jntereſſen der Bauern vertreten können Es wäre
ſehr wünſchenswerth daß die gegen den Bund erhobenen An
klagen des Weſtfäliſchen Bauernvereins rechte Verbreitung
fänden Vielleicht glaubt man in bäuerlichen Kreiſen dem
Urtheil der eigenen Standesgenoſſen da man auf die
Mahnungen der böſen Freiſinnigen nicht hören will

Ueber den Aſſeſſorismus in Preußen iſt ſchon ſo
viel geklagt worden daß es wirklich unbegreiflich erſcheint wie
die Regierung trotz aller Hinweiſe auf die handgreiflichen Un
zuträglichkeiten die aus dem Heranziehen juriſtiſcher Perſonen
auch zu den heterogenſten Berufsgebieten nothwendig hervorgehen
müſſen bei ihrer falſchen Methode beharren kann Von einem
beſonders hervortretenden Fall in welchem Juriſten über eine
Sache und zwar über eine ſehr wichtige Sache urtheilen ſollen
von der ſie ihrem Bildungsgange nach abſolut nichts verſtehen
können berichtet in der Unterhaltuugsbeilage der Täglichen
Rundſchau ein Einſender von Manöbvereindrücken in der O ſt
mark und erzählt bei dieſer Gelegenheit wie folgt

Es wurde darüber geklagt daß die Decernate bei der An
ſiedelungskommiſſion durchweg mit Juriſten beſetzt ſeien die
von der Landwirthſchaft keine Ahnung hätten Nichtsdeſto
weniger würden ſie entſandt die Verwalter der Anſiedelungs
güter zu kontrolliren und auf den Gütern nach dem Rechten
u ſehen eine Aufgabe zu der ihnen die Vorkenntniſſefebien was ſie auch bei Beginn ihrer Beſichtigung mei ſt

ſelber vorausſchickten
Die betreffenden Herren von der Jurisprudenz ſind alſo ein
ſichtsvoller als der preußiſche Staat der dem Juriſten alles
zutraut ihn ſogar wie das ſchon vorgekommen iſt zum Seminar
lehrer macht Giebt es in Preußen nicht ſo etwas wie praktiſche
Landwirthe die eventuell auch noch zur Erwerbung theoretiſcher
Kenntniſſe eine land wirthſchaftliche Schule wenn es auch nicht
gerade die Hochſchule zu ſein braucht beſucht haben Solche
Männer gehören an dieſe Stelle Jntereſſant iſt übrigens auch
daß der Schreiber des genannten Artikels von den Groß
grundbeſitzern berichtet daß ſie ſich aus der Oſtmark
fortſehnen Die Bauern dagegen waren ganz zufrieden
Das Urtheil deckt ſich mit anderen Beobachtungen und ſollte
dazu dienen unſerer dortigen Agrarpolitik die richtigen Wege
zu weiſen Der deutſche Pionier der Oſtmark iſt
nicht der Großgrundbeſitzer ſondern der Bauer

Die rethoriſchen Entgleiſungen des franzöſiſchen Marine
miniſters Pelletan haben wie wir geſtern bereits hervor
hoben in der deutſchen Preſſe ebenſo wenig Eindruck gemacht
wie die Rede ſeines Kollegen Andree vom Zukunftsſoldaten
Frankreichs und ſeinen Pflichten die der Kriegsminiſter wie
erinnerlich vor einigen Wochen in Belfort zu halten für gegeben
fand Die Kölniſche Zeitung äußert ſich zu dem Speach
Pelletan s in Biſerta in einem anſcheinend offiziöſen Entrefilet

8gezeichneten Reden des franzöſiPe n haben in einem Theile
iemlich ſcharfe Mißbilligung gefunden elletan
lusfall gegen Deutſchland anbelan o haben wir nichtallein das t des fra on 3 e niſters erregt
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Bedentung befzulegen Sie werden ebenſo vergeben wie
andere Reden die leerer Schall geblieben ſind Wenn man
den Worten des Miniſters politiſche Tragweite beimeſſen will
ſo würde ſie in erſter Linie in den recht bösartigen Ausfällen

egen Jtalien zu ſuchen ſein aus denen man erſehen
ann welchen Untergrund die Freundſchaſtsbezengungen

haben mit denen neuerdings Jtalien von den Franzoſen über
ſchüttet wird Wenn Herr Pelletan jetzt in einer neu gemel
deten Rede ſeine Angriffe e Jtalien auslöſchen
möchte ſo wird er damit ſeine erſten Reden kaum ſo leicht
vergeſſen machen Wenn ſchon er der ſich in ſeiner letzten
Rede als ein beſonders warmer und alter Freund Jtaliens
hinſtellt ohne den geringſten Anlaß ſo leicht zu Entgleiſungen
gegen Jtalfen kommen konnte ſo kann man ſich ungefähr eine
Jdee davon machen wie es im Jnnern derjenigen Franzoſen
ausſehen mag die früher nicht warme Freunde ſondern er
bitterte Gegner Jtaliens waren Herr Pelletan ſagt in ſeiner
letzten Rede es ſcheine geſährlich von Politik zu ſprechen
Nach dieſer post festum kommenden Erkenntniß gewinnt es
den Anſchein als ob er ſelbſt an ſeinen Reden keine rechte
Frende mehr habe Damit kann man dieſen kleinen Zwiſchen
fall wohl als abgeſchloſſen betrachten

Wir bemerkten bereits daß wir uns in voller Uebereinſtimmung
mit dem Pariſer Temps befinden der es als die richtigſte
Auffaſſung bezeichnete wenn Deutſchland die Worte des fran
zöſiſchen Admirals nicht tragiſch nähme Für Deutſchland kann
der Zwiſchenfall ſicher als erledigt betrachtet werden ob er aber
nicht für Herrn Pelletan ſelbſt noch unangenehme Folgen haben
wird bleibt abzuwarten

Staatsſekretär Graf Poſadowsky iſt von ſeinem
Urlaub wieder zurückgekehrt und hat die Leitung der Geſchäfte
ſeines Reſſorts in vollem Umfang wieder übernommen

Volkswirthſchaftliches

Zur Fleiſchnoth äußert ſich die Nationalliberale
Korreſpondenz Aus allen Gauen Deutſchlands kommen die Klagen
über die ſtetig ſteigenden Fleiſchpreiſe und die Forderungen auf
Ergreifung geeigneter Maßregeln diefem ſich täglich fühlbarer
machenden Nothſtand abzuhelfen Wurde kürzlich von autori
tativer Stelle ans darauf hingewieſen eine gute Kartoffel
ernte werde binnen Wochen die Preiſe für Schweinefleiſch
wieder zum Rückgang bringen ſo wird jetzt von landwirthſchaft
lichen Kreiſen die minderwerthige Kartoffelernte als ein
Moment bezeichnet das ein Sinken der Preiſe für Schweine
fleiſch herbeiführen müſſe Denn infolge der ſchlechten Kartoffel
ernte würden ſich die Landlente genöthigt ſehen aus Futter
mangel die Schweine zum Markt zu bringen Trifft das zu
ſo lönnke die Fleiſchnoth zwar momentan gehoben werden aber
binnen kurzer Zeit würde ſie in noch viel größerem Umfange
hereinbrechen Die Landleute brauchen überhaupt nicht erſt
auf den Ausfall der Kartoffelernte zu warten ſie ſind leider
ſchon jetzt gezwungen minderwerthiges unreifes Vieh zu ver
kaufen Auf dem Berliner Viehhof erzählen die Händler

Wir müſſen das Vieh manchmal geradezu mit Gewalt
aus dem Stalle holen Dem Bauern geht es zwar aus
Ehre wider den Strich ſo nnreifes Vieh wie jetzt auf den
Markt zu bringen Aber wir laſſen nicht locker um unſere
answärtigen Geſchäftsverbindungen nicht einſchlafen zu laſſen

Man ſieht aus ſolchen Schilderungen wie ungefund in jeder
BVeziehnng auch für den Landwirth der nicht Schundwaare auf
den Markt werfen will die derzeitige Lage auf dem Fleiſch
markt iſt Als ein weiteres Beiſpiel von der Nothlage auf
dem Berliner Viehhof mag die Schilderung eines Schlächter
meiſters dienen der über die z Z herrſchenden Gepflogenheiten
beim Geſchäftsabſchluß folgendes erzählt

Einzelne Kollegen haben ſich ſchon zu reinen Hyänen heraus
gebildet Sie lugen ſo lange umher bis ſie zwei Feilſchende
erblicken Das Hören des Preiſes ſchnell eine Mark zulegen
und über die Schulter des erſten Anbietenden hinweg die
Rechte zum Anſchlag bieten iſt eins Man iſt wohl ärgerlich
macht es aber das nächſte Mal ebenſo Mäkler giebt es nicht
mehr Was vier Beine hat wird gekauft
Ob den Agrariern ſammt Herrn v Podbielski bei der im

ganzen Deutſchen Reich ungeahnt ſich entwickelnden Agitation
gegen die Sonderintereſſen des bevorzugten Standes nicht all
mählich etwas unheimlich zu Muthe wird

Wie an anderer Stelle unſeres Blattes bereits mitgetheilt
iſt der Magiſtrat von Staßfurt dazu übergegangen ſelbſt
Vieh einzukaufen und Fleiſcherei zu betreiben Die Allg
Fleiſcher Ztg macht zu dieſem merkwürdigen Vorgehen die
Fleiſchnoth zu lindern folgende treffende Bemerkungen

Man weiß wirklich nicht was man von einer ſolchen Auf
faſſung der ſtadtväterlichen Fürſorge für die Bürger zu denen
doch die Fleiſchermeiſter auch gehören ſagen ſoll Dem
Magiſtrat wird ja ſicher der Fleiſchereibetrieb ſauer werden
und lange wird die Sache nicht dauern Schon beim erſten
Schritt hat der Magiſtrat eine bittere Enttäuſchung erfahren
Der SchlachthausJnſpektor und der Hallenmeiſter die auf
den Vieheinkauf ausgeſchickt wurden haben ſich vergeblich be
müht bei den Landwirthen Vieh zu erſtehen und haben
ſchließlich ihre Zuflucht zu dem Magdeburger Viehhof
nehmen müſſen Dann ſei feſtgeſtellt daß die Schlachtungen
des Magiſtrats im Seuchenſchlachthaus vorgenommen
und zur Wurſtbereitung derſelbe Keſſel benntzt wurde in dem
ſchon oft das Fleiſch von rothlaufkranken Schweinen
und anderen ſeuchenkranken Thieren ausgekocht worden iſt
und daß der Verkauf im Freibankgebäude erfolgt Durch eine
öffentliche Bekanntmachung in der Staßfurter Zeitung iſt
nun der Magiſtrat als h und Wurſthändler hervor
getreten indem er Rindſleiſch zu 65 bis 70 Pf Schweine
fleiſch zu 70 Pf Flomen zu 75 Pf Brat Leberwurſt und
Sülze zu 75 Pf feilbietet Fürwahr der Magiſtrat mit der
weißen Schürze iſt ein köſtliches Bild für die Witzblätter
Wie lange er die kleidſame Schürze tragen wird iſt eine
andere Frage Aber e gke von Erfolg oder Mißerfolg
wohin ſoll ſolch ein Fehlſchritt führen Heute mir morgen
dir Was heute dem Fleiſcher geſchieht kann worgen dem
Bäcker und übermorgen einem anderen Gewerbetreibenden
widerfahren Wir boffen deshalb beſtimmt daß alle Gewerbe
treibende die über das Vorgehen des Magiſtrats empört ſind
ausnahmslos ſich zuener giſcher bwehr zuſammeunſchließen

hohen Magiſtrat ſein neues Geſchäſt gut ſtaßfurtiſch
erſalzen
Jn der Danziger Ztg ſchreibt der bekannte freiſinnige

pommerſche Rittergutsbeſitzer Wüſtenberg Rexin üher die
Urſachen der bedrängten Lage der Spiritus Centrale

Jn den Jahren 1896 1899 ſtellten ſich die Preiſe ſo
zwiſchen 352240 u mitunter etwas darüber womit jeder
Brenner zufrieden ſein konnte Dieſe Preiſe genügten den
Herren jedoch nicht Es trat der Spiritusring ins Leben
der Zwiſchen handel ſollte ausgeſchaltet werden um
dann die Preiſe nach Belieben hinaufſchranben zu können
Die meiſten Brenner ließen ſich in Ausſicht Preiſe
beſtimmen dem Ring beizutreten nur wenige blieben außer
halb worinter Schreiber dieſes auch gehört Die Prodnktion
wurde in Ausſicht hoher Preiſe verſtärkt Doch die Herren
arten die ohne den Weltmarkt gemacht und ſo
ank der Preis bis auf 30 M herunter Nun war Holland

in Noth es wurde nach Einſchränkung der Produktion geſchrien eln Aufruf an die Brenner erinſten ſich zu verpflich
ten ihre Produktion am 18 Proz für die Brennperiode 1902/8

zz kürzen und ſollte dies ins Leben treten wenn mindeſtens
Proz des Kontingents dieſer Verpflichtung bis zum 15

September beitreken würden Es folgte nun an die ſäumigen
Brenner eine Zuſchrift auf die andere Manche dieſer Zu
ſchriften waren mit Trohungen und Verunglimpfungen geſpickt
ſo daß ſich dadurch wohl mancher veranlaßt gefühlt hat der
Sache fern zu bleiben und die Folge war als der 15 Sept
erſchien daß etwa 6 Proz des Kontingents der Sache fern
eblieben waren Als letztes Mittel um die Säumigen noch
eranzuziehen ſchrieb die Diſch Tagesztg wie ſchon mit

getheilt Red Dem Vernehmen nach droht die Einſchrän
kung der Spiritusproduktion an dem Widerſtande und dem

ſenden ven verhältnißmäßig weniger BVrennereibeſitzer zu
cheitern Wie aus den Kreiſen der Centrale verlantet geht
man dort mit dem Gedanken um die Namen derer zu ver
öffentlichen die ſich ferngehalten haben, alſo an den Pranger
zu ſtellen Nun ich möchte ihnen da denn doch zuvorkommen
bekenne daß ich einer der Fernbleibenden bin

Die Veröffentlichung wird bekanntlich nach den letzten Mitthei
lungen aus agrariſchen Kreiſen nicht geſchehen

Parlamentariſches
Die Vorderfront des Herrenhausgebäudes in der

Leipzigerſtraße zu Berlin wird jetzt von den Gerüſten freigelegt
Jn einigen Wochen wird man in der Lage ſein einen Totaleindruck
von dem Gebäude zu erhalten Daß damit aber die Zeit ſeiner

t durch das Herrenhaus noch nicht ganz nahe gerückt
iſt geht ſchon aus der Höhe des noch zur Verfügung ſtehenden
Baufonds hervor Nachdem ſich die Nothwendigkeit einer Er
höhung des im Jahre 1897 erfolgten Koſtenanſchlages für das
Herrenhaus und die beiden Präſidentenwohnungen infolge der
inzwiſchen eingetretenen außerordentlichen Preisſteigerung um
400,000 M herausgeſtellt hatte war der Geſammtbedarf für den
Neuban der Geſchäftsgebäude des Landtages auf
11,6 Millionen Mark normirt worden Jm ganzen ſind bisher
von dieſer Summe rund 10,6 Millionen Mark flüſſig gemacht
bezw werden bis zum Ende des laufenden Etatsjahres flüſſig
gemacht werden Man wird alſo da der Reſt der Summe haupt
ſächlich für das Herrenhaus verwandt wird nach dem März 1903
noch Arbeiten an dieſem mit einem Koſtenaufwande von etwa
1 Million Mark ausführen Ob es unter dieſen Verhältniſſen
möglich ſein wird das nene Gebände ſchon in der Seſſion 1904
zu benutzen ſcheint doch nicht ganz ſicher zu ſein

Parteinachrichten
Der Parteitag der bayeriſchen Freiſinnigen wurde

wie die Münch Neueſt Nachr aus Nürnberg melden auf den
Dezember verſchoben

Verwaltung und Rechtspflege
Der BVnundesrath hat in ſeiner Sitzung am 3 Juli d J

eine Anweiſung zur Bekämpfung der Peſt beſchloſſen
die jetzt veröffentlicht wird Die Anweiſung bildet eine Zuſam
menſtellung der auf die Peſt bezüglichen Vorſchriften ans dem
Reichsſenchengeſetz den vorläufigen Ausführungsbeſtimmungen
dazu vom 30 Juni 1900 den Grundſätzen die bei der Be
kämpfung beachtet ſind ſie wurden den Bundesregierungen durch
Schreiben des Reichskanzlers vom 25 Oktober 1900 mitgetheilt
und der Bekanntmachung des Reichskanzlers über die wechſel
ſeitige Benachrichtigung der Militär und Polizeibehörden über
das Auftreten übertragbarer Krankheiten vom 22 Jnli 1901
Die Anweiſung ſcheidet ſich in fünf Hauptſtücke die die
Vorbeugungsmaßregeln die Anzeigepflicht die Ermittlung der
Krankheit die Maßregeln gegen die Weiterverbreitung und die
allgemeinen Vorſchriften behandeln Beigegeben ſind als An
lagen die Anweiſung zur Entnahme und Verſendung peſtverdäch
tiger Unterſuchungsobjekte eine Belehrung über die Peſt für
Aerzte eine Belehrung über das Weſen und die Verbreitungs
weiſe der Peſt für Laien die Formulare für Meldungen und
Nachweiſungen eine Anleitung für die bakteriologiſche Feſt
ſtellung der Peſtfälle eine Desinfeltionsanweiſung bei Peſt die
Grundſätze für Maßnahmen im Eiſenbahnverkehr zu Peſtzeiten
und die Vorſchriften über das Arbeiten und den Verkehr mit
Peſterregern

Auch die Gendarmen wollen ihre Lage verbeſſern Der
Verein ehemaliger Gendarmen bereitet eine Eingabe an das
Abgeordnetenhaus vor in der um eine Erhöhung der
durchaus unzureichenden Beſoldung der Gendarmen und
eine Regulirung ihrer Penſions verhältniſſe gebeten
werden ſoll Außerdem will man auf die unhaltbare nicht mehr
zeitgemäße Doppelſtellung der Gendarmen hinweiſen Der
Gendarm iſt nach dem Geſetz unmittelbarer Staatsbeamter
ſteht aber unter den Befehlen der Strafgewalt militäriſcher
Vorgeſetzter Es finden auf ihn die Beſtimmungen des Militär
ſtrafgeſetzbuches Anwendung Weiterhin hat ber Gendarm
Civilvorgeſetzte die ihm ebenfalls Befehle und Auſträge er
theilen ſo daß Kolliſionen oſtmals nicht zu vermeiden ſind

Heer und Flotte
Ueber den Erfolg den die im letzten Kaiſermanöver ange

ſtellten Verſuche mit der ſogenannten Burentaktik gehabt
haben ſchreibt die Krenzztg

Der einſichtige und mit der Ausbildung der Truppen
wohl vertraute Manöver Zuſchauer konnte von vornherein
darüber nicht im Zweifel ſein daß eine Gefechtsform welche
ſich dem Bilde des Krieges angeblich möglichſt nähert bei
einer nur langſam beweglichen Truppe wie die Infanterie es
nun einmal iſt um ſo weniger bei den Friedensübnngen
durchgeführt werden kann je größer die manövrirenden Ver
bände ſind Der Zweck ſolcher Uebungen verträgt es abſolut
nicht der einen Waffe den Aufwand an Zeit zuzubilligen
wie ihn der Ernſtfall mit ſich bringt Wir waren deshalb
darauf gefaßt die in letzter Zeit mit einiger Emphaſe als auf
die Erfahrung des Burenkrieges geſtützte Taktik der Zukunft
bei den erſten Stadien der Entwicklung zu ſehen Als über
raſchend aber muß es bezeichnet werden daß dieſe Zu
kunftsmuſik eine ſo kurze Gegenwart erlebte und
anſcheinend bereits der Vergangenheit angehört

Sorgfältige Zuſammenſtellung möglichſt genauer Ermitt
lungen ergeben Am erſten Tage war das Jnufanteriegefecht
welches ohnehin nur an einer Stelle ſtattfand im weſentlichen
ein überraſchendes Aufeinanderſtoßen d h eine Gefechtslage
welche ein ſchnelles Entwickeln ſtärkerer Kräfte bedingt und
die ſogenannte Burentaltik nicht nutzbringend erſcheinen läßt
So war an dieſem Tage von einer ſolchen wenig zu ſehen

Am zweiten Tage iſt an drei Stellen Burentaklik geſehen
worden am dritten Tage ſoll noch an einer Stelle der rothen
Armee eine kürze Zeit lang in dieſer Form gearbeitet ſein
am letzten Manöverkage war ihre Spur verloren Wir be
weifeln aufrichtig ob dieſem Mädchen aus der Fremde viele
hränen nachgeweint werden

Die Anſichten der Krenzzig decken ſich nicht mit auderen Be
urtheilungen über die Brauchbarkeit der Burentaktik in großen A
Verbänden Es mag aber ſchon ſein daß das Blatt mit ſeiner
abfälligen Kritik recht hat Auch wir hatten von Anfang an
gewiſſe Zweifel in den Werth der Taktik ſür unſere Armee
geſetzt Jmmerhin iſt es anzuerkennen daß die preußiſche

Heeresleitung nicht achtlos an den taktiſchen Neuernngen die
der ſädafrekaniſche Krieg mit ſich brachte vorübergegangen iſt

Was können wir aus dem Burenkrieg lernen
Unter dieſer Ueberſchrift beſpricht der kommandirende
General des 1 Armeecorps Frhr v d Goltz im

prheft der Deuſchen Reyne die Lehren des Burenkrieges
rein militäriſchem Gebiet kommt er zu folgendem Ergebniß

o laſſen ſich aus dem Burenkriege eine Reihe von Lehren
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auch für den europäiſchen Soldaten ziehen vor allen
die eine heilſame daß die Zahl im Kriege nicht von ſo al

Dingen

ſolut entſcheidender Bedeutung iſt wie man es viellelcht gerg
in neuerer Zeit behauptet hat Der rage de mombres that e
Dämpfer gut

Jn der Angelegenheit der Entfeſtigung von Königs
berg wird in den letzten Oktobertagen eine Konferenz
Königsberg ſtattfinden zu der Vertreter des Kriegsminiſterium
und eventnell auch des Reichsſchatzamts erwartet werden un
an der ferner Vertreter des Generalkommandos der Komm
dantur des Oberpräſidenten des Regierungspräſidenten i
endlich der Stadtgemeinde theilnehmen ſollen Von dieſer Kon
ferenz erwartet man eine endgiltige Entſcheidung über die Hör
der Koſten und über den Zeilpunkt zu welchem mit der Nieder
legung der Wälle begonnen werden kann Jm Königsberger
Magiſtrat bezw in der Stadterweiterungsdeputalion iſt
man zur Zeit an der Arbeit den Werth des durch die Ent
feſtigung zu gewinnenden Terrains abzuſchätzen um auf Grund
dieſer Schätzung gegebenenfalls in der Konferenz der bekannten
Forderung des Militärfiskus 33 Millionen mit einem Gebot
der Stadt gegenübertreten zu können

Die Fälſchung der Schießbücher bei dem Königs
Grenadierregiment in Liegnitz über welche wir ſeiner Zeit
berichtet haben gelangte vor dem Kriegsgericht der 9 Diviſion
in Glogau zur Verhandlung Angeklagt waren der Leutnant
Kurt v Brandenſtein Feldwebel Paul Brunnecker ſowie die
Sergeanten Max Jmmler und Hermann Scholz ſämmtlich von
der 9 Compagnie des Königs Grenadierregiments Nr 7 Die
Anklage lautete auf vorſätzliche unrichtige Abſtattung dienſtlicher
Meldungen bezw Beihilfe hierzu und in einzelnen Fällen auf
Ungehorſam in Dienſtſachen Mißbrauch der Dienſtgewalt und
Betrug Der Hauptſchuldige Hauptmann und Compagniechef von
Reichmeiſter iſt wegen Geiſteskrankheit außer Verfolgung geſetzt er
iſt inzwiſchen aus dem Militärverhältniß ausgeſchieden und bezieht
die gefetzliche Penſion Nach 10ſtündiger Verhandlung verurtheilte
das Kriegsgericht Leutnant v Brandenſtein zu 7 Tagen Stuben
arreſt Feldwebel Brunnecker zu 10 Wochen Gefängniß wovon
2 Wochen auf die erlittene Unterſuchungshaſt angerechnet
wurden Sergeant Jmmler zu 21 Tagen Mittelarreſt die durch
die Unterfuchungshaft als verbüßt erachtet wurden und Sergeant
Scholz zu 8 Wochen Gefängniß unter Anrechnung von zwei
Wochen der Unterſuchungshaſt Von einer Degradation
hat das Gericht abgefehen weil die Angeklagten ſämmtlich auf
Befehl des Hanptmanns und Compagniechefs v Reichmeiſter
gehandelt haben

S M S Panther iſt am 17 d in Port au Prince
eingetroffen

S M S Stein iſt am 17 d in Tanuger eingetroffen
und geht am 22 d von dort nach Barcelona in See S M
S Tiger iſt am 18 d von Pagoda Anchorage nach Amoy
in See gegangen

S M S Hyäne iſt am 17 d von Borkum in See ge
gangen Krankentransportdampfer der Uebungsflotte Hanſa
iſt am 17 d in Wilhelmshaven eingetroffen und an demſelben
Tage wieder in See gegangen S M S Rhein iſt am
17 d in Brunsbüttelkoog angekommen und geht am 19 d nach
Kiel weiter
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Sozinldemokratiſcher Parteitag
Bericht der Saale Ztg

Unbefugier Nachdruck verdoten

Vierter Tag Nachmittagsſitzung
Lp München 18 Sept

Es beginnt eine längere Debatte über die Arbeiter Ver
ſüchernng wobei die verſchiedenſten Wünſche auf Abänderung
und Verbeſſerung der jetzigen Verſicherungsgeſetzgebung zum
Ausdruck kommen Herbvorgehoben ſei Frau Dr Lili Braun
Gizycki die ihre Rede über Mutterſchaftsverſicherung Ver
ſicherung bei bevorſtehender Entbindung Verſicherung der
Wöchnerinnen wiederholte Frau Braun ſprach gegen die
bürgerlichen Wohlthätigkeitsinſtitute namentlich gegen die
welche in dem Fahrwaſſer der Kirche ſchwimmen Ver
hindern müſſe man es rief ſie daß die Proletarier
weiber die in beſtimmten Lebenslagen ſehr zugänglic
ſeien dieſen Jnſtituten in die Hände fallen
Das erſchwere ja die Arbeit der befreienden alleinſeligmächen
den Sozialdemokratie zu ſehr Daher ſei unter allen Umſtänden
eine Mutterſchaftsverſicherung zu verlangen Die
bürgerliche Geſellſchaft werde ſchließlich dieſer Forderung auch
nicht allzu abgeneigt ſein

Meinungsverſchiedenheiten ſtellten ſich über die Verſiche
rung gegen Arbeitsloſigkeit heraus Ein Antrag
wünſchte die Frage aus der Reſolution Molkenbuhr s geſtrichen
und bis ſie geklärt fein wird was man in einem Jahre hofft
ſie auf die Tagesordnung des nächſten Parteitages geſetzt zu
wiſſen Der Gewerkſchaftsſührer v El m Hamburg ſprach ſich
entſchieden gegen eine Reichs Arbeitsloſenverſicherung aus
Eduard Bernſtein wünſcht die Stellung der Sozialdemokratie
zur deutſchen Verſicherungsgefetzgebung in Abänderung der
Reſolution Molkenbuhr wie folgt ausgedrückt

Die Verſicherungsgeſetze des Deutſchen Reiches die haupt
ſächlich erlaſſen wurden die Armenkaſſen vor Ueberlaſtung zu
bewahren und die den Unternehmern zufallende Schadenerſatz
pflicht zu mindern ger in keiner Beziehnng den
Anforderungen der Arbeiterklaſſe Jedoch iſt durch
die Erfahrung der Beweis erbracht daß mit der Verſicherung
allgemeine Uebelſtände bekämpft und deren ſchlimmſte wirth
ſchaftliche Folgen gemildert werden können

Frau Zietz Hamburg ſtellte als Forderung der ſozial
demokratiſchen Frauenkonferenz auf und beantragte Verbot
der BVeſchäftigung von Schwangeren und Wöchnerinnen vier
Wochen vor und 8 Wochen nach der Entbindung und Ge
währung von Krankengeld während dieſer Zeit in Höhe des
ortsüblichen Tagelohnes Von dieſen Maßnahmen ſei eine
Entlaſtung der Krankenkaſſen zu erwarten Molkenbuhr
erklärte daß ſich der Parteitag durchaus nicht auf die Art der
Arbeitsloſenverſicherung feſtlege er wolle nur den Wunſch nach
einer derartigen Verſicherung kundgeben v Elm Nach
dieſer Erklärung ziehe ich meinen Antrag zurück Beifall
Unter großer Heiterkeit legte Genoſſe Dr med Rothe die medi
ziniſche Unmöglichkeit eines Theiles des Antrags der Frau Zietz
dar Zur Abſtimmung lagen 7 Anträge vor Angenommen
wurden zur Reſolution folgende Aenderungen Der Antrag der
Frau Zietz in der verbeſſerten Faſſung 4 Wochen vor
der währſchein lichen Entbindung Ferner Antrag Böwel
burg weiterer Ausbau der Unfallverhütung und Kontrolle der
ſelben durch Arbeiter die dafür bezahlt werden ebenſo der
Antrag Arons ſowie einige redaktionelle Aenderungen Die

dree Faſſung wurde einer beſonders gewählten Kommiſſion
übergeben

Hierauf ſprach Singer über den internationalen
lrbeiterkongreß 1903 in Amſterdam Er befürwortete

einen Auntrag der die deutſchen Genoſſen auffordert den imJahre 1903 zu Amſterdam ſtattfindenden internationalen ſozia
liſtiſchen Arbeiterkongreß zur VBekundung des internationalen
Solidaritätsgefühls möglichſt zahlreich zu beſchicken Her
Singer meinte daß die wirthſchaftliche und politiſche Welt
lage mehr denn je ein Zuſammenſchließen der Arbeiter erfordern
Militarismus Marinismus und andere r r Pläne
wachſen immer mehr Jch erinnere an die Verfolgung un ererr
ſiſchen Brüder bei der die preußiſche Regierung mithilft indenſie die Opfer der zariſchen Brutalität déeſert Setzen wie
dieſen Bündniſſen entgegen das große internationale Vünd
der Arbeiterſchaſt Wenn die bisherigen Kongreſſe quch i
vyn jeden Mangel frei waren ſo ſoll doch das dentſche P
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fat zeigen daß es ihm wenigſtens an gutem Willen nichta Hinaustönen ſoll aber auch von Amſterdem durch alle
eit der Ruhm daß die Sozialdemokratie nicht nur in allen
ationen ſondern auch international einig iſt zur Befreiung

Proletariats Selbſtverſtändlich ſtürmiſcher Beifall Die
eſolution wird einſtimmig angenommen
Sodaun erörterte Dr Lindemann Stuttgart das Thema

Kgommunalpolitik Er legte dem Parteitag zur Annghme
eine Erklärung vor die etwa 150 Druckzeilen lang iſt und die

jr natürlich nur in einigen Punkten geben können Aus dem
prinzipiellen Theile Der Parteitag erklärt

1 Die Stellung der Gemeinde im heutigen Staate
iſt eine doppelte Sie iſt ein lokaler Verwaltungskörper der
den wirthſchaft chen und geſellſchaftlichen Bedürfniſſen einer
an eine begrenzte Lokalität gebhundenen Bevölkerung dient und
iſt ein Hilfsorgan ſtaallicher Verwaltungs und Herrſchafts
thätigkeit Jn beiden Eigenſchaften unterliegt ſie der aus der
Klaſſenorganiſation unſeres Staats und Geſellſchaftslebens h
ſich ergebenden Tendenz die Verwaltungsthätigkeit nach den
Intereſſen der herrſchenden Klaſſe zu geſtalten

2 Gemäß ihrer Grundanſchauung daß nur die Aufhebung
der Klaſſenherrſchaft die Bahn für eine rationelle allen
Gliedern des Staatsweſens dienende Verwaltungsthätigkeit
freigemacht werden kann verlangt die Sozialdemokratie Neu
geſtaltung des geſammten Kommunalverwaltungsweſens nach
dem Grundſotze daß alle Lokalverwaltung zugleich
Staatsverwaltung iſt und als ſolche nur dem Geſetze
und dem Gerichte unterworfen ſein darf durch

a Bildung der Gemeindevertretung durch allgemeine
gleiche direkte geheime Wahlen Durchführung
des Prinzips der Einwohnergemeinde Aufhebung aller
Beſitzprivilegien

b Beſchränkung des ſtaatlichen Aufſichtsrechtes auf das
Recht der Kenntnißnahme der kommunalen Verwaltungs
thätigkeit Auſhebung der adminiſtrativen Befehlsgewalt der
Staatsbehörden gegenüber den Lokalverwaltungskörpern

o ſtaatliche Regelung des Kommunalſteuerweſens Auf
hebung aller kommunalen Abgaben auf Lebensmittel
Deckung des kommnnalen Bedarfes durch Zuſchüſſe des
Staates für die Aufgaben der Volkshygiene des Schul
weſens und der Armenpflege durch Zuſchläge zu den ſtaat
lichen Einkommen Vermögens und Erbſchaftsſtenern
ſowie durch beſondere kommunale Grund und Gebände
ftenern die vor allem die Werthſteigerung des Grund und
Bodens umfaſſen

Hanvt gebiete der kommunalen Thätigkeit ſind
Volkshygiene Städtebau Wohnungsweſen Sozialpolitik Krauken
pflege Volksbildung und Unterhaltung Wirthſchaftspflege

ſex ſind folgende Verwaltungs Grundſätze aufzu
ellen

a die Einrichtung und der Betrieb der für die Erfüllung
ihrer Aufgaben nothwendigen Jnſtitute ſoll in eigener Regie
der Gemeinden erfolgenb die Gebühreufeſtfeöun für die Benutzung kommunaler

Anſtalten ſoll ſoweit Gebühren zur Erhebung kommen nach
dem Grundſatze der Koſtendeckung des Betriebes erfolgen

Ausland
Oeſterreich Nugarn

Eine Aenderung in der Formalion der öſterreichiſchungariſchen
Kavallerie wird von der Neuen Fr Preſſe bekanntgegeben
Die Kavallerie der öſterreichiſchungariſchen Armee beſteht im
Frieden aus 18 Kavalleriebrigaden Für den Kriegsfall werden
noch drei Kavalleriebrigaden aufgeſtellt 11 der beſtehenden
18 Brigaden ſind in 5 Kavallerietruppendiviſionen zuſammen
gefaßt mit den Kommandos in Wien Lemberg Stanislaw
Jaroslaw und Krakau Nunmehr wird aus den übrigen
Brigaden eine 6 Kavallerietruppendiviſion für Ungarn gebildet
Sie wird unter dem Kommando des Generalmajors Grafen
Attems der ſich ſoeben bei den ungariſchen Manövern als
Kavalleriegeneral beſonders bemerkbar machte ſtehen

Anſtralien
Ein ſchwerer Konflikt droht dem jungen auſtraliſchen

Staatenbunde Zwiſchen der Bundesregierung und Neu
Süd Wales ſind Differenzen entſtanden Die Bundes
regierung welche ſich an den Landesvertheidigungsausgaben
betheiligt hat behauptet das Recht zu beſitzen die Feſtung und
die Schanzwerke im Hafen von Sidney militäriſch zu beſetzen
Die Behörden von Sidney lehnten dieſe Forderung ab Auf die
Erklärung der Bundesregierung daß ſie das Gebiet mit
Gewalt beſetzen werde antworteten die Behörden von
Sidney daß ſie die damit beauftragken Truppen entwaffnen
würden Hoffentlich gelingt es doch noch die drohende Gefahr
auf gütlichem Wege zu beſeitigen

t

Provinzialnachrichten
S Teutſcheuthal 18 Sept Fenersbrunſt Eine
amilientragödie Geſtern nachmittag wurde die Scheune

des Gutsbeſitzers Menzel in Eisdorf mit der ganzen Ernte
und verſchiedenen Maſchinen ein Raub der Flammen
Kinder ſollen das Feuer angelegt haben Der Schaden iſt
enorm aber durch Verſicherung gedeckt Der Schuhmacher
meſſter K hier verſuchte ſich zu erſchießen da er wegen
eines an ſeiner 12 jährigen Pflegetochter begangenen Sittlichkeits
verbrechens das nicht ohne Folgen blieb Strafe erwartete Er
verletzte ſich jedoch nicht lebensgefährlich Aus Gram über
das Verbrechen ihres Mannes der in das Gefängniß zu Halle
eingeliefert wurde ertränkte ſich heute früh die Frau des
Krumpe in einem Regenwaſſerfaſſe Die Familie iſt kinderlos

rg Weißenfels 18 Sept Bienenwirthſchaftliches
Während in dieſem Jahre in faſt allen Theilen des Kreiſes in
folge des widrigen Wetters und der geringen Tracht die

Bienenzucht nur einen mäßigen Honigertrag gab haben die
Jmker im Oſttheile des Kreiſes in den Orten mit Fenchelbau
eine reiche Ernte gehallken Jn den ſonnigen Spätfommertagen
honigten Fenchel Eſparſette und ſogen Rieſenhonigklee der
maßen daß die nunmehr gut entwickelten Völker in kurzer Zeit
die Waben mitſfüßem Neklar gefüllt hatten und Erträge von
30 40 ja 50 Pfd pro Volk lieferten Dieſer Erfolg wurde
natürlich nur ſolchen Jmkern die die Honigcentriſuge vulgo
Honigſchleuder kräftig rührten

rs Teuchern 18 Sept Erhöhte Vutterpreiſe Dain der leßten Woche die Hriſchaften der Umgegend Ein
guartierung hatten iſt infolge des erhöhten eigenen Verbrauchs
o wenig Butter nach der Stadt gebracht worden daß die
Preiſe pro Kilo um 10 15 Pfg in die Höhe gingen

Helbra 18 Sept Zigeuner in größerer Zahl mit
beilweiſe recht ſchönen Wohnwagen paſſirten geſtern unſeren
Srt Nach ihrem Durchzug ging das Gerücht um daß ſie ein
Jind mitgenommen hällen da trotz eifrigen Suchens eine
Holter jhren Jungen nicht finden konnte Später kam derBengel aber wieder zum Vorſchein er hatte ſich aus Angſt vor
en Zigennern verſteckt

de Tbhale 16 Sept Der Kronentempel im Bodethal
er ſeiner Baufälligkeit wegen abgeriſſen werden follte hat jetzt

einen neuen Unterban und damit ſeine alte Feſtigkeit wieder er
alten Die Erhaltung des allen Beſuchern des Bodethals be
annten Tempels ruft allgemeine Befriedigung hervor

h O KleftersKäfeler 18 Sept Gefährliche Kinderkrauk
W Infolge ßeitiger Auftretens von Diphtheritis

h Scharlach mnßte die hieſige Schule bis auf weikeres ge
hen werden Ein Mädchen von 18 Jahren iſt bereits der

rankheit erkegen

Burg 18 Sept Unſer Straßen Motorwagen ſſt
nun hier eingetroffen Von agdeburg aus nahmen
22 Burgenſer an der Fahrt theil und ſie ſprechen ſich ſämmtlich
ſehr lobenswerth über die Reiſe in dem Motorwagen aus ſie
rühmen beſonders den ruhigen Gang der Maſchine Auf der
über 300 Kilometer langen Fahrt von Bielefeld nach hier iſt
der ſtets beſetzt geweſene Wagen hinlänglich auf ſeine Betriebs
ſicherheit geprüft worden jede auch die engſte Straße wurde
ohne den Verkehr zu gefährden paſſirt Die äußere Ausſtattung
und innere Einrichtung des Wagens ſind elegant Der Wagen
wiegt 3573 Kilogramm faßt außer dem
25 Perſonen und iſt in der Fabrik von Dürkopp in Bielefeld
gebaut Die Maſchine hat 15 Pferdekräfte Jn Ausſicht ge
nommen iſt daß der Wagen zu allen fahrplanmäßigen Zügen
nach dem Bahnhofe fährt

s Erſurt 18 Sept Ernennung Der Kaufmann
Hermann Windesheim er Senior der Firma H Windes
eim u Co in Erſurt und Halle iſt zum kgl Kommerzienrath

ernannt worden

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Vorarbeiter
Kürbiß zu Vodwitz im Kreiſe Liebenwerda das Allgemeine Ehren

e

Perſonal Nachrichten Der Präſident der Königlichen Eiſen
bahn Direktion in Kattowitz Gragf iſt in gleicher Amtseigenſchaft an die
Königliche Eiſenbahn Direktion in Magdeburg verſetzt worden

Köthen 18 Sept Fahrkartenkonflikt Als geſtern
nachmittag der dentſche Kronprinz auf dem Magdeburger Bahn
hof hier eintraf wurde der Salonwagen nach dem Berliner
Bahnhof geleitet wo der Zug nach Aken bereit ſtand dem der
Salonwagen als letzter Wagen angehängt wurde Der Vor
ſchrift gemäß gab es keine Bahnſteigkarten trotzdem war der
Bahnſteig überfüllt denn das Publikum war auf den Ausweg
gekommen Karten nach Trebbichau zu löſen die natürlich ver
abfolgt werden mußten Die Hoffnung den Kronprinzen zu
ſehen wurde leider getäuſcht denn die Gardinen des Salon
wagens blieben dicht geſchloſſen Als die vielen Beſucher den
Bahnſteig verlaſſen wollten machten die Bahnſteigſchaffner
Schwierigkeiten indem ſie der Anſicht waren daß wer ein
Billet nach Trebbichau habe auch dort ausſteigen müſſe Es
kam zu mancher draſtiſchen Redensart um die Beamten zu über
zeugen daß ihre Anſicht eine irrige war und ſchließlich be
durfte es noch des Einſchreitens der Vorgeſetzten der Bahnſteig
ſchaffner

Bernburg 18 Sept Verhaftung Leichtſinniger Burſche Jn Unterſuchungshaft genommen
wurde ein hieſiges Ehepaar das hier früher eine Wirthſchaft
betrieb Es verlautet daß die Leute der Kuppelei bezichtigt
werden auch ſoll in die heikle Angelegenheit eine größere
Anzahl Perſonen mehr oder weniger verwickelt ſein Geht
weg ich ſchieße rief in vergangener Nacht ein Kaufmanns
lehrling und ſchoß mit einem Revolver mitten unter andere
Leute Dem gefährlichen Menſchen wurde der Revolver ent
riſſen und Anzeige gegen ihn erſtattet

JIchtershauſen 18 Sept Billiger Kauf Bei der
kürzlich ſtattgehabten Zwangsverſteigerung eines auf 84,000 M
taxirten Landgutes hier wurde dieſes dem Gutsbeſitzer und

Senator Hartung in Gotha für 485,800 M zugeſchlagen

Vermiſchtes
Vom ſinanziellen Erfolg der Düſſeldorfer Ansſtellung Zu

der uneingeſchränkten Anerkennung welche der Düſſeldorfer
Ausſtellung im Jn und Auslande zu theil wird geſellt ſich
auch ein voller finganzieller Erfolg Es ſteht heute etwa fünf
Wochen vor Schluß der Ausgsſtellung feſt daß das rechneriſche
Ergebniß einen Ueberſchuß darſtellen wird in welchem
Umfange läßt ſich augenblicklich noch nicht ſagen Der Haus
haltsplan der Ausſtellung ſchließt heute mit der Summe von
7,765,150 M ab Den Haupteinnahmevpoſten bilden Eintritts
gelder und Abonnements die auf 2,400,000 M veranſchlagt
ſind Mit dieſem Poſten ſteht und fällt in finanzieller Beziehung
die ganze Ausſtellung Der Beſuch von dem er abhängig iſt
hat ſich nun außerordentlich günſtig geſtaltet die Zahl der
Abonnenten ſtellt ſich allein auf über 35,000 eine Zahl die
bisher noch von keiner Ausſtellung erreicht wurde An Eintrits
geldern würden vereinnahmt im Mongt Mai trotz des überaus
ungünſtigen Weiters 260,191 im Monat Juni 410,061,50
im Monat Juli 498,340 im Monat Auguſt 654,000
wozu noch die Abonnementsgelder mit über 550,000 M kommen
ſo daß ſich bis Ende Auguſt eine Einnahme von 2,362,593 M
herausſtellte Die Garantiefondszeichner werden die eingezahlten
s Prozent ihrer Zeichnungen nebſt Zinſen zurückerhalten zumal
auch die Kunſtausſtellung finanziell ſehr gut abſchneidet

Marke Chamberlain Wie aus Mainz berichtet wird iſt mit
der Vorleſe des Frühburgunders am Rhein begonnen
worden Die ſonnigen Tage Anfangs September erweckten
bei den Winzern frohe Hoffnungen und man ſprach ſchon davon
den diesmaligen Jahrgang zu Ehren der jungen Königin von
Holland Wilhelminchen zu taufen Nach den Mai
fröſten ſprach man von einem Chamberlain Das Wetter
iſt aber wieder recht rauh geworden das iſt nicht gut für das
Ausreiſen der Trauben und wer weiß es könnte ſchließlich der
1902er doch ein Chamberlain werden

Die Waſſerverſorgung Hamburgs Bohrverſuche die zwecks
der Waſſerverſorgung Hamburgs durch Grundwaſſer anſtatt durch
Elbwaſſer angeſtellt waren ergaben im Vorort Billwärder einen
Ausſchlag mächtiger Waſſeradern in einer Tiefe von 250 Metern
Eine Millionenvorlage des Senats für Durchführung dieſes
Projektes iſt Ende des Jahres zu erwarten Geplant wird vor
läufig eine Miſchung des eiſenfreien Grundwaſſers
mit filtrirtem Elbwaſferz ſpäter ſoll lediglich Grund
waſſer zur Verwendung kommen

Wer pumpt Eine intereſſante Aufſtellung über die Kate
gorien aus denen die ſäumigen Zahler beſtehen veröffentlicht
dem Conf zufolge eine Königsberger Vereinigung gegen
ſchädliches Kreditgeben in der Herrengarderobenbranche Vei
dieſer Vereinigi ſind während des anderthalbjährigen Be
ſtehens des Vereins 629 Forderungen mit insgeſammt 50,790 16
Mark von Schuldnern von denen kein Geld zu erlangen war
angemeldet worden Dieſe Forderungen vertheilen ſich auf die
einzelnen Stände wie folgt 1 Freiherr und 15 Offiziere 25
Militärbeamte 80 königliche und ſtädtiſche Beamte 8 Referendare
und Aſſeſſoren 13 Aerzte und 2 Rechtsanwälte 40 Studenten
und 15 Lehrer 6 Landmeſſer und 25 Bauführer und Techniker
40 Wirthſchafts und Privatbeamte 75 Kaufleute und 120
Kommis 45 Reiſende und 25 Buchhalter 3 Geſchäftsführer und
15 Agenten ſowie 16 Diverſe Das iſt eine Staliſtik aus der
man intereſſante Schlüſſe ziehen kann

Eine faſt dreißigiährige Tanbe beſitzt ein Taubenliebhaber in
Merzweiler Dieſe hochbetagte Taube iſt ſeit dem Winter 1874
in dem ihr an einem Fuß die Zehen völlig erfroren ſind inva
lide Dadurch ſind ihre Bewegungen gehemmt und ſie konnte
ſeitdem keinen Ausflug ins Freie unternehmen Dafür führt
dieſe Patriarchin unter den Tauben ein ſtillbeſchauliches Daſein
in der Zurückgezogenheit und liegt trotz ihres hohen Alters
fleißig dem Brutgeſchäft ob

Einen furchtharen Racheakt verübten wie die Oſtd Volksztg
ſich aus Heydekrug berichten läßt drei Landmädchen gegen ihren
ungetreuen ger welcher allen dreien die Ehe verſprochen
und ſie ins Unglück geſtürzt hatte Eine derſelben beſtellte den
jungen Mann zu ſich wo ſich auch die anderen beiden einge
funden und verſteckt hatten Der Don Juan wurde überfallen
und ihm alsdann von den dreien übel mitgeſpielt iſt der
junge Mann im Kreiskrankenhauſe zu Heydekrug ſeinen Ver
letzüngen erlegen

ahrperſonal etwa

e e

Aufgeſpießt Jn Kl Kleeberg fiel der Schüler Witt ſo un
giügt von einem Birnbaum auf einen Stacketenzaun daß er

uchſtäblich aufgeſpießt wurde und die Stacketſpitzen ihm zum
Rücken wieder herausdrangen außerdem wurde ihm der Bauch
aufgeſchlitzt und die Eingeweide quollen daraus hervor Hinzu
kommende Perſonen befreiten den Knaben aus ſeiner entſetzlichen
Lage und trugen ihn nach Hanſe

Flüchtiger Kaſſirer Jn Wien iſt nach einer Mittheilung der
dortigen Länderbank der Beamte der Hauptkaſſe Edmund Jellineck
geſtern nachmittag vor der Kaſſenreviſion flüchtig geworden

ie vorgenommene Reviſion ergab grobe Unregelmäßigkeiten in
der Checkgebarung bisher wurde ein Abgang in Höhe von
1,259,000 Kronen feſtgeſtellt

Bei der Flucht aus dem Zuchthanſe Stein bei Wien wurde
der zu zwanzigjähriger Kerkerſtrafe verurtheilte Raub
mörder Radecky von dem Wachtpoſten erſchoſſen

Ein Fran mit zwei Männern Ein Bauersmann ans Bell
heim in der Pfalz ging infolge ehelicher Zwiſtigkeiten vor
längerer Zeit als Freiwilliger mit nach China Eines Tages
erhielt ſeine Frau ein Telegramm das ihr den Tod ihres Ehe
mannes meldete Seit drei Monaten iſt die Wittwe zum
weiten male wieder verheirathet Vergangene Woche kam nun
er todtgeglaubte Ehegatte wieder zurück und machte ſeine Rechte

energiſch geltend die ihm der zweite Ehemann ebenſo ſtreitig
macht Ein ſonderbarer Herr der Todtgeglaubte Er ſollte
doch froh ſein daß ſein Ehezwiſt ſo gut abgelaufen iſt

Einen furchtbaren Tod erlitt in Paris auf dem Vonlevard
Diderot der Tapezirer Louis Gaſſe Der Unglückliche war aus
dem Spitale Saint Antoine entlaſſen worden und überſchritt
den Straßendamm in dem Augenblicke als eine mehrere
hundert Centner ſchwere Dampfwalze zum Preſſen des
Asphalts in ganz langſamem Tempo über die Straße rollte
Der Mechaniker Louis Derrienie welcher die Walze führte be
merkte plötzlich daß ein Hinderniß ihren Gang gehemmt hatte
konnte aber die Maſchine erſt einige Meter weiter zum Stehen
bringen Mit Entſetzen ſah er einen buchſtäblich platt
gedrückten Leichnam auf dem Boden liegen Es war die
Leiche des Tapezirers Lonis Gaſſe der von Schwäche oder
einem epileptiſchen Anfall niedergeworfen auf der Straße ge
legen hatte und von dem hinter der hohen Maſchine ſchreitenden
Lenker der Walze nicht geſehen worden war

Ueber den Liebesroman eines ruſſiſchen Großfürſten wird aus
Paris gemeldet Großfürſt Paul Alexandrowitſch iſt von Peters
burg aus mit der ſchönen Gattin eines Jngenieurs Piſtelkorſt
verſchwunden

Die Mörder ihrer eigenen acht Kinder Wegen dringenden
Verdachts ihre acht Kinder ermordet zu haben wurden die Ebe
lente Dorſtewitz im Grenzſtädtchen Rypin Gouvernement Plozk
verhaftet Vier verſtümmelte Kinderleichen die erdroſſelt
waren wurden in der Dachkammer aufgefunden Die Ehelente
ſind je fünfzig Jahre alt

Ein neues Rettungsbort Die Norwegiſche Geſellſchaft zur
Rettung Schiffbrüchiger unternahm von Chriſtiania aus eine
Fahrt nach Horten wo Verſuche mit Kapitän Dönvig s Rettungs
boot läite save globe vorgenommen wurden Nachdem zwölf
Seeleute und drei Journaliſten nebſt Kapitän Dönvig ſelbſt im
Boot Platz genommen hatten wurde das kleine Fahrzeug vom
Dampfer aus über Bord geworfen Einen Augenblick verſchwand
es in den Wellen um unmittelbar darauf wieder aufzutauchen
und eine Flagge zu hiſſen zum Zeichen daß alle Jnſaſſen den
gewaltigen Zuſammenſtoß mit den Wellen gut ertragen hätten
Jm Anſchluß daran unternahm man eine Segelprobefahrt die

Nach einſtündigem Aufenthalt im Waſſer
wurden Boot und Beſatzung wieder an Bord des Dampfers ge
nommen der nach Chriſtiania zurückkehrte Sämmtliche au
weſende Fachleute ſagten aus daß der Erfolg der Probe ein
ſehr guter geweſen ſei

Schreckliche Leiden Schiffbrüchiger Jn Boſton Lincolnſhire
wurden acht Schiffbrüchige von dem Schraubendampfer Bewick
gelandet die der Dampfer Shark in einem Boot auf offener
See fand Das untergegangene Schiff war mit Kohlen nach
Stockholm unterwegs als es am letzten Freitag von einem
heftigen Sturm gepackt wurde Die Ladung des Schiffes ver
ſchob ſich das Schiff legte ſich auf die Seite und ein Kentern
war jeden Augenblick zu erwarten Der Kapitän beſchloß des
halb das Schiff zu verlaſſen aber die beiden erſten Rettungs
boote wurden an der Schiffswand zerſchmettert und nur das
dritte und letzte unter den größten Schwierigkeiten vom Schiffe
abgebracht Der Kapitän und neun Matroſen konnten das
Bvot nicht mehr erreichen Das Boot ſelbſt hatte furchtbar
mit den Wogen zu kämpfen Einer der Matrofen wurde mit
ſeinen beiden Rudern herausgeſpült er ſelbſt wurde zwar ge
rettet aber die Ruder waren verloren ſo daß das Boot von
nun an nur noch über zwei Ruder verfügte Am Sonnabend
Morgen ſah man ein Schifſ das aber die Signale der Schiff
brüchigen nicht beachtete Das Gleiche war mit einem Dampfer
der Fall der gegen Abend in der Nähe des Bootes vorbeifuhr
Jn der Nacht kenterte das Boot Sieben der Jnſaſſen kletterten
auf den Kiel während einer wunderbarerweiſe in dem um
geſtürzten Boot eingeſchloſſen blieb ſich an das Holzwerk an
klammerte und genügend Luft behielt um am Leben bleiben zu
können Schließlich gelang es den Leuten auf dem Kiel dasBoot wieder in die richtige Lage zu bringen Man deſaß jetzt
nur noch ein Ruder und ein Fäßchen Das letztere ſtieß man
ein um das Boot damit auszuſchöpfen Mit dem einen Ruder
und einer Planke hielt man das Boot mit der Spitze gegen die
hohen Wellen gerichtet als man plötzlich die Lichter eines
offenbar feſtliegenden Fiſchdampfers ſah Nach I ſtündigem
Kampfe gelang es den Schiffbrüchigen dieſen Dampfer zu er
reichen ihre Hilferufe wurden gehört und die acht Geretteten in
vollſtändig erſchöpftem Zuſtande an Bord gezogen Man nimmt
an daß der verlaſſene Dampfer mit dem Reſt der Mannſchaft
gekentert iſt

Triftiger Grund Sagen Sie mal lieber Freund weshalb
arbeiten Sie eigentlich nicht mit Auguſt Schulze Weil der
Mann mir zu patriotiſch iſt Was heißt zu patriotiſch S
Nun er bezahlt ſeine Rechnungen ſtets mir im Namen

des Königs
Vorſichtig Kunde Alſo das iſt die Photographie der ſtein

reichen Dame die ich heirathen ſoll warum halten Sie denn
die Hand darauf Heirathsvermiltler Jch werd ſie Jhnen
nach und nach zeigen

Gefährdetes Selbſtgefühl Und warum wollen Herr
Kommerzienrath nicht auch einmal eine Hochtour machen

Warum Weil mer überall lieſt daß angeſichts des
majeſtätiſchen Hochgebirgs ſich der Menſch ſo klein vorkommt

für gesunde und kranke Kinder

Moderne Zimmeruhre n

ausgezeichnet gagng
9

uach Professor von Rering
Vorzügliches Ernährimgs Mittel

igl Geſchäft ſeiner Geufer nnd
Otto Kummer h Zaiehennerel

Poſtſtraße 10

Vorräthig in Apotheken und Drogen

Rankgesehüäft für Capitalan n Hypothekenverkelhr

das paßt mer nicht

Preis des Packetes 1 Mk 25 Pf

G II a S Poststrasse 18

4 Neue Kinder Nahrung
a Handlungen

Spesenfreie Abgnbe sicherer ertihpapleve



IIalle a
Leipziger Strasse 100

Gegründoet 1865

Langjährige Verbindung mit ersten Fabrikanten
bürgt für solide Waaren bei vorthell

haftesten Preisen
Weisse Seidenstoffe

für Brantkleider

S erb Neuheiten

Grösstes Lagerselbstgefertigter Möhbel Ausstattungen
und einzelne Stücke aus beſtem Material gearbeitet empfiehlt billig

G Schaible Möbelfabri
Magazine Gr Märkerſtr 26 u 2 am Rathskeller

Uebernahme ſämmtlicher JnnendekorationenBeſichtigung ohne Kanfzwang

1111 Fernſprecher 1111

mit elektr Betrieb ſowiegr Polſterwertſtatt

Gekanfte Möbel werden gern zu ſpäterer Liefernng aufbewabrkt

Fin Versueh
nnten Cafkfee smit unseren täglich frisch gebraunserer ganz e sonders feinen

Berliner MHischung PIä I
Hamburger Mischung Pfd 1,20

PIä 1,60
über uzernngt

sofort von der ansser ordentlichen Billiglceit dieser
wie auch aller übrigen Mischungen bei feinstem Ge
schma el Prompter Versand

e ed

e e S

pee

Wiener Mischung

Trilbyss 3 4 5 7 u 10 cm breita
Verlängerungsborden zum Ausbessern

der Kleider jede Farbe lieterbar

Mann Stumpe s Mohair Schutzborden

Marke Königin und Originalss
sind die bekannten Qualitäten der Erfinder

Unter obigen Namen fordern bei

Mann Stumpe s

Bäckerei u Conditorei Einrichtungen
Schaufenſtergeſtelle billigſt

Magdeburgerſtr 57
a

liefern

v Mohr e 90
e hieberſiner Strausleder Nürberein Mägcherei

Gr Ulrichſtraße 13 15hält ſich einem geehrten h angelegentlichſt empfohl

Werven Fahn r a

1hoppel a ggon

neue Gemüse Gonserven
iſt geſtern früh eingetroffen

Wir empfehlen aus dieſem
PErbsen Bohmen Pilzo etc

in bekannt uiterreichter Oualität u Füllung
zu inäßigen Preiſen

Gebr Zorn
Grossh Sächs Hoflieferanten

Gr Ulrichstr 58

H Schnee Nachfg Gr Steinstr 84
Leopold Nussbaum Kleinschmieden 6

S e e 5 nin jedem Geschäft darauf achten dass nur fFabrikate

der Trſnder mit Stempel Mann Stumpe auf Tjeder Borde ausgehändigt werden dann ist DMissbrauch un ente en P w an P
serer Namen und Schaden aus geschlossen

Mann Stumpe Barmen

r erellr e Slmne
e e ö köBern rErrei chte Leistung 120 chm täglich

Compl Einrichtungen von

Bau Möbeltischlereiem
Figene Halle a SGeschàftsstelle Ing PDr nst Hanke Steinweg 2

Beste und billigste selbstthätige Sägezahn Schleifmaschinefür Metall und Holzbearbeitung

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

Bibliothek der Geſamt Literatur
Nummer 1590 1599

Fwltatmuml i
Eduard Douwes Dekkerz

Millionen Studien
J Für i Bibl d Geſ Lit aus dem Holländiſchen überſetzt von Karl

Miſchke Mit dem Bilde des Dichters und einer Einleitung
ſowie 3 Abbildungen

Preis geh 1 Mk, Leinenbd 1,25 Mk Geſchenkbd 2 Mk

E N Graf Tolſtoi
Die Früchte der Aufklärung

Luſtſpiel in vier Akten
Aus dem Ruſſiſchen von B Haaß

Mit dem Bilde des Dichters und einer VorbemerkungPreis geh 25 Pf Pf Lein Leinenband 50 Pf

John Zrinckman Raſ Kaſper Ohm un ick
Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung

Preis geh 50 Pf Lein inenband 75 Pf

Sprüche des Omar Chatjam
Aus dem Perſiſchen von Maxim Nud Schenck

Mit Finer Vorbemerkung des Ueberſekers
geh 50 Pf Lnbd 75 Pf f Geſchkbd m Goldſchn 1,20 M

Zarl Friedr Guſtav Töpfer
Der Pariſer Taugenichts

iel in vier Aufzügen Frei nach dem Franzöſiſchen
it den Ertem ver verſehene Bühneneinrichtung

Demetrius SchrutzPreis geb 23 Pf Leinenbandb 50 Pf

Vollſtändige Kataloge in den Buchbandlungen und von

Aen Verlas I lie
H Moller J Apfahras

Berlinerſtr Jnhaber Max Peunschel Lelepton 783
z ſiehlt ſich den Herren Hausbeſitzern zur vrompten ſachgemäſten Ah

olung der Gruben bei billigſter Berechnung

Luſt

osohaſt Diemitz

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

4

T Herzogih 8 zAltenburg
St idtis cheAUGEWERK SCHULE
Rocda S A

Innungs Verbandsreehte

Direktor HI Körner

Feurge Ausein
andern e kaung9

geniigt
um Jeden ver
ehrl Inkeres

senken
on den

7 qrossen
or

zägen 9
elegant

halt
baren billigen

Briltant
Firmen

Schilder
zu überacugen

Beste
Referengen cm

Platae
Kostenanschl

Sſeragen
um geh u grat

General Vertreter
FPFeliwo Bölhm Falle S
Perfekte Damenschmeiclerin

empfiehlt ſich z Aufertigung aller
Arten Kleider n neueſt Muſtern

Garantie für tadelloſen Sitz
Mäßige Preiſe Beſte Referenzen
Dora Wöller eue Propp

gegenüber den Franckeſchen Sttift

Künstl Zähne
Gebiſſe und Plomben

J unt Garantie Theilzahl geſtatt

Franz Thal
Zahnartiſt

Leipz Str 8 I Leipz Str 8 I

Pine

a

ianinos

1 und Lthür Geldſchränße
verkanft billig

Friedrioh Peileke
Geiſtſtraße 25

Geläschränke
Mehrere gebrauchte 2thürige Geld

ſchränke tadellos erhalten garantirt
gepanzert beſonders für Fabriken c
geeignet äußerſt preiswerth abzu
geben Offerten gratis

Carl VUnger Halle aGr Uſrichſtraße 59
Ein gnt erbaltener kleiner

II

ſowie 2 tadelloſe größ Regenergtiv
brenner billigſt zu verkaufen

r e 5 part

Gebrauchte p

Knorr s Fabrinato
wio

Knorr s MHaſermehl
beste Kindernahrung

Knorr s Erbaenmehl
Knorr s Hafergrütze

kür vorzügliche Schleimsuppen
Knorr s Tapioca Julienne
liefert feine sohr leicht verdauliche

Suppen
Knorr s Erbswurst m Speck

für delicate Erbswurstsuppen
empfiehlt

Julius Kegoel
Stoinweg

Mit 2 Beiblättern
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